
  

Alle Kreiskliniken entscheidend für flächendeckende Versorgung
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CSU-Kreisvorstand in Schlossklinik Rottenburg: Hohe Belegungszahlen
unterstreichen Erfolg

  

Im Gespräch mit Thomas Rohrmeier, Standortvertreter und Leiter Belegungsmanagement der
Schlossklinik Rottenburg, machte Oßner deutlich, dass die CSU trotz immensen Effizienzdrucks die
Krankenhausstruktur vor Ort stärken wolle: „Die Gesundheitsversorgung ist eine zentrale Aufgabe der
öffentlichen Hand. Bei der öffentlichen Daseinsvorsorge stellt ja auch niemand die Frage, ob der Betrieb
von Schulen zum Beispiel wirtschaftlich sinnvoll ist.“ Rohrmeier hatte zuvor aufgezeigt, dass eine
Unterbelegung, wie es häufig bei anderen kleineren Krankenhäusern der Fall ist, in den LAKUMED-
Häusern kein Thema darstellt: „Ganz im Gegenteil. Unsere Krankenhäuser sind voll.“ Er gab jedoch dem
Bundespolitiker Oßner auch eine Hausaufgabe mit: Die Betriebskosten im Bereich der geriatrischen
Rehabilitation, als auch im Bereich der orthopädischen Anschlussheilbehandlung sind seit Jahren
unterfinanziert. Oßner sagte zu, sich mit diesem Anliegen an Bundesgesundheitsminister Jens Spahn zu
wenden.

Wichtige Reha-Fachklinik

Die Rottenburger Schlossklinik ist laut CSU-Kreistagsfraktionssprecher Josef Haselbeck eine wichtige
Reha-Fachklinik zur Anschlussheilbehandlung nach orthopädischen und unfallchirurgischen Eingriffen in
den Landkreiskrankenhäusern und anderen Kliniken. Mit einer Abteilung für internistische Medizin, einer
onkologischen Ambulanz und Spezialisten für Altersmedizin decke das Haus elementare Bereiche für die
optimale Versorgung aller Generationen ab. „Als Notarztstandort und medizinisches Versorgungszentrum
von LAKUMED ist die Schlossklinik für den nördlichen Landkreis nicht wegzudenken.“

Um die Finanzierung des LAKUMED-Klinikverbunds langfristig zu sichern, muss das Kreiskrankenhaus
Achdorf in Landshut laut Oßner ein Haus der Versorgungsstufe II werden, wie es das Klinikum der Stadt
Landshut ist. „Stadt und Landkreis loten immer mehr Kooperationsmöglichkeiten aus und setzen sinnvolle
Konzepte gemeinsam um. Für eine langfristige Zusammenarbeit auf Augenhöhe und die weitere
Verbesserung des Behandlungsspektrums für die Bevölkerung in der Region wäre die Angleichung der
Versorgungsstufen ein entscheidender Schritt. Dazu stehe ich bereits im engen Austausch mit Bayerns
Gesundheitsministerin Melanie Huml“, so Bundestagsabgeordneter Oßner.



   Der CSU-Kreisvorstand um Kreisvorsitzenden und Bundestagsabgeordneten Florian Oßner (links) und
Kreistagsfraktionssprecher Josef Haselbeck (Vierter von links) erörtern mit Standortvertreter Thomas
Rohrmeier (Zweiter von links) die Rolle der Schlossklinik Rottenburg und des gesamten
Landkreisklinikverbunds für die medizinische Versorgung in der Region Landshut.  

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.florian-ossner.de/files/csu/aktuelles/2019/06/CSU-LA-Land-KVS-Schlossklinik-Rottenburg-1920x.jpg
https://www.florian-ossner.de/files/csu/aktuelles/2019/06/CSU-LA-Land-KVS-Schlossklinik-Rottenburg-1920x.jpg
http://www.tcpdf.org

